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<Dlytnpij3)C8 aus dem KübUland.
ünd flehe es begab fich anno Domini

1919, dafi der îroifchen ©ante und ßomer
einrangierte Sänger des Glompifchen Srühling",
roieroohl er fchon hoch betaget roar, feine Cenden
gürtete und roieder einmal aus3og, um der 2ïïit-
3eitgenoffenfchaft, oornehmlich aber der akademi-
fchen gungburfchenherrlichkeit, 3U 3eigen, roie ein

oom Kuhm beflrahlter poeta laureatus ausfieht.
Ecce poeta 1 gn der Suchfchmlede der rübll-
ländifchen Kantönllhauptpadt herrfchte demgemäß
ungeheure Kufregung. 3)ie 2iula roar bereit, den
oon den Klufen geküßten und oon gonas Sränkel
ffiefalbten feftlich 3U empfangen. Sie Kantons-
fcholaren gingen fchon des Kachts oorher auf
'Raab aus, um In nachbarlichen ©ärten eines

Sichterhauptes roürdige Kinder der Slora 3U

entführen und Kuhmesgemüfe 3U pflücken. Geht!
er kommt mit iTJreis gekrönt I" entrang es fleh

ihren fehnfuchtgefchroellten Srüften, als fie den
(Erlauchten oom Cuserner Sug Kr. 4739 abholten.
3m Triumph geleiteten fie Ihn, Karl den ©roßten,
nach der feiner Knkunft In allen Sugen
entgegenkrachenden 2iula. ¦ (Errötend folgte feinen Spuren
dleholdfelige ScharroeiblicherKantonsfchülerlnnen.
2llles, roas Sildung hatte, bildete die andächtig
gefiimmte 3uhörerfchaft diefes literarifchen Srflh-
fchoppen9. Ser Qlrjmpier oerbreitete fich über fich
und feine 2öerke und flehe dal alle andern
Sichterîonnen Derfinfterten fi* "nd eines jeglichen
fier3 erfchauerte in dem Seroußtfein. Schiller,
©oethe und Shakefpeare, Inklufioe Sante und
ßomer, in einer einigen grandiofen Grfcheinung,
die in Gieftal-Tïajareth das Ihrer nicht recht roürdige

Cicht der Kielt erblickte, oor fl* oerkörpert
3U fehen. 3unge Studentinnen, die fich längft in
Konrad, den Ceutnant, heftig oerliebt hatten,
bekamen einen Schroindelanfall, und aargäuerliche
ffinmnapalbolfdieroickelklnder, denen des Sichters
gmago" mehr roar, als eine imaginäre Sigur,
bekamen das 2Bonne3iltern Im Kniegelenk und
eine roohlig kribbelnde ©änfehaut.

Kach oollbrachter Conference" hielt es der

©efeierte nicht unter feiner 2Bürde, fleh in die

offijielle Kochlöffelei der rübllländlfchen KTufen-
föhne in spe 3U begeben und fi*- gleich pato,
mit feinen güngern ans gleiche Sifchtuch 3U fetjen.
geden ein3elnen lief) er fleh oorftellen, nahm
gleichfam, in einen Seffel hingegoffen, die parade
ab, 3ählte die ßäupter feiner Cieben und konfta-
tlerte mit ©enugtuung, dafi feine Serehrergemelnde
in diefer rüblifchroangeren ©egend an der 2Jare

hellem Strande noch nicht fo bald ausflerben
dürfte. Kber roährend fonft Kaifer und Könige,
roenn fie im Gfpjierskapno oder in der Soldatenkantine

einen Sefuch machten, fi* genau oon
denfelben Speifen oorferjen liefjen, die die andern
afien, fchüttelte der Glrjmpler gleich beim (Erfcheinen
der rüblilandesübllchen Suppe das ßaupt und
markierte den Suppenkafpar aus dem Strubelpeter"

: Kein, diefe Suppe eff' ich nicht 1" ©s
muhte ihm eine (Ejtrafuppe mit Kräutern, dem

olnmpifchen Srühllngegarlen entfproffen, komponiert

roerden. Und dann hub er an, goldene
SBorte der Cebensroeisheit, dabei immer mit dem

3elgepnger auf- und niederroippend, oon fich 3U

geben roie die folgenden, die authentifch oerbürgt,
roeil oon feinen güngern aufgefchrleben roorden
find: 2flit 30 fahren habe ich mir oorgenommen,
ein grofier Sichter 3U roerden, und jetjt bin Ich's

geroorden!" (ßörtl ßört!) Ctnd roenn ich noch

Klillionen gahre 3U leben hätte, roürde ich immer
roieder etroas Keues fchaffen 1" (ßört! ßört!)
Und fie laufchten in Serehrfurcht diefen 2Sorten
des grofien fchroel3erlfchen Sichterfürften, der fl*
hierauf erhob und fürbaß roandelte 3ur Kollegin
in Kpoll, der Cen3burgerll Sappho Sophie ßämmerli,

in deren Kreis ihrer Cieben er fich aus dem
0 fo olnmpifchen Srühling oorlefen liefi.

Keugeftärkt, des Kuhmes der Unmündigen
ooll, lieft fich der Qlrjmpier über ein Kleines dem

Knbllck der Knroefenden entrücken, Indem er der
S. B. B. die im ©runde unoerdiente (Ehre antat,
In einem (loupé Ihrer fahrplanmäßigen (Er,tra3üge
Slat) 3U nehmen. (Eln3elne der in Ceid 3urück-
gebllebenen rounderten fich, dafi der grofie (Eidge-
noffe es auch Im ffiefpräch nicht oerfchmäht halte,
ftatt fleh des angeborenen Sialekles 3U bedienen,
für und für das tadellos korrekte ßoehdeutfeh der
3entralmächte in Knroendung und über feine
Cippen brachte. Kber ein kleiner 3achäus, der
in (Ermangelung eines Corbeerbaums auf einem
Kpfelbaum faß, meinte naferoeis und auch oon
oben" herab: Ke SSunder, roe me e Safelbleter
if* 1" ßamurhabi

ôoslec Hationalratsafylen
Sie Sasler Kationalratsroahl,
Sot) (Ehalb! Sas roar kein Siunder _
2öas da an Sildern 3U fehen roar,
Sas gren3te an ein SSunder.

(Es gab keine 2Sand. es gab kein Srett,
Kn dem nicht ein Sildroerk hängte;
gn allen Sarben fchlllerte es,
2öas da pch 3ufammendrängte.

Sie rote Sahne fah man grell
gn derben Krbeiterhänden
Sf. Jakobs Surkhard Klünch 3U Sferd
Sah man an allen 28änden.

Ser Kütlifchrour. der Sergkroftall
Sollte die ffieifter betören
Saneben fah man die Stauffacherin
Sen faulen SSähler befchrooren.

Sie gute Same ßeloetia
KJehrt ab die Solfcheroiflen
Und felbft der S°pa Kîllhelm Seil
Serroles auf fieben Giften.

Sapier oder Krbeit" hiefi ein Sild,
KJorauf die roten Srofchüren
(Ein 3iemllch kräftiger Sourgeols
Sat etroas abfeits führen.

Und eine graue Same gar
(Erfchien fo lieb, fo friedlich,
Kilt einer Kehre in der ßand
Kicht g'rade fchön, doch niedlich.

ünd als geroaltiger ffiegenfat)
(Sin Srache, roild und fchaurig
SSenn jetjt der 2Sahltag nicht luftig roird.
Sann roird er eben traurig.

Soch roie die 2öahl ausfallen mag,
Sen So3is und Clberalen;
Sie Sasler Klaler rufen erfreut:
G gäb' es doch oft folche 25ahlen!

Sraugott Clnoerftand

Propren des Portes
Sie grofien Sichter pnd auch Immer grofie

Propheten geroefen. Sie fchöpften aus der Ser-
gangenheit, Tchufen für die ©egenroart und riefen
in die Sukunft hinein.

So hat ® 0 e t h e oerklärten Sllckes fchon die
Suftände unferer Seit oorausgefehen, fogar die

gan3 aktuellen Schiebenuflände, und auch oor-
ausgeahnt, dafi man pch diefer. lieblichen 3eit-
genoffen endlich einmal entledigen roerde und er
ruft diefen angenehmen ßerren 3U: Su glaubft
du fchiebp und ro t r ft gefchoben."

(Es gehört natürlich da3U, dafi auch unfere
Sehörden die Sichterroorte kennen und begreifen
und befonders nach Shakefpeares ßamlet"
handeln: gn Sereitfchaft fein ip alles."

Sann möge Schiller auf den Slat) treten
und recht behalten mit feinem Kusfpruch: Und
Kofi und Keiter fah man niemals
roieder", dann können auch die Sürcher mit ©oethe
roieder fprechen: (Ein eigener ßerd ip
ffiold und Serien roert!"

Sraugott Unoerpand.

äcteffajten der RcoaPtion
ghre ffiedichte oon

-rounderfammen"
^g/yiijr .jjr*^ SaPa9ei. deffen Stimme laut

»/Wf unc) ne" Dis 3U Sundesrates
juL Ghr" drang man Pelle pch

diefes Ghr 'mal oorl ip
?Tiral^à». 'um mindepen 3eitgemäß,
VjM^1^X3*3 roenn auch dioerfer unebener

*lmVj Ha Sersfüße roegen nicht geeig-
uf m JJ jmT nc1, Cicht der Srucker-

>tf>^jp*iijr fchroär3e3u erblicken, gmmer-4*" hin fei die SchlußProphe hier
fePgenagelt; oielleicht gelangt ihr gnhalt, der den
Kolfchrei eines Schneiders der Ktiliien" darfteilt,
doch noch 3um Kollektio - Ghr des Sundesrates:

ßerr Sundesrat, roas fagen Siel
gp das ein Cohn? fo 67 Kappen!
ßerr Sundesrat, ich fage nur,
geh pfeif den ßohn in alle SSeiten;
KJenn nicht gar bald der Seuerungs-Cohn
Se3ahlt roird nach den 3eiten.

R. f5. in Z. Sas eben ip der Sluch der böfen
Sat - nach dem Sater roird der Sohn einp
Ständerat (vide Safel: Sirma ffiöltisheiml) und
die 2Sintergedlchte roerden im Kooember 3ube-
reitet und dann den Kedakteuren oorgef«t)t: Sögel,
friß oder ftirb 1 28ir 3iehen es oor, nichts
dergleichen 3U unternehmen, fondern ghr ©edicht
gleich ooll und gan3" ab3udrucken, da es den
unbepreitbaren Sor3ug hat, kur3 3U fein. Sagt
doch fchon ßomer: Kür3e ip des 2Sit)es Kiûrçe.
ghr Gpusleln lautet:

Ser KJinter ip da,
(Es pocktan3t der Schnee.
Sie 2Seihnacht ip nah.
Kun, Sommer ade!

Ser 2Bit) diefes roürjigen ©edlchtes bepeht
aber für uns rohe Kedaktionsgefellen darin, dafi
man diefes ©edicht, unbefchadet feines Siefpnn9.
roie einen Strumpf umdrehen kann und dann
ergibt Pch roieder ein ©edicht, das folgende ©attig
macht:

Kun, Sommer, ade!
Sie KJeihnadit ip nah.
(Es pocktan3t der Schnee,
Ser 2öinter ip da.

Sie Küendung pocktan3t" ip uns befonders
frjmpaihifch. 2öenn ringsherum alles Pepptan3t,
ip es eine roahre 2Sohltat, roenn roenigPens der
Schnee eine rühmliche Kusnahme macht und
Pockian3t.

$. Z. In 6. Sie 2Slener haben 3roar nichts
3U beißen, aber Immerhin ©cid genug, um in der
Gper für einen SarkeUpt) 150 Kronen 3U be3ahlen.
So hoch kam das Sillett bei der Uraufführung
der neuePen Strauß-Gper Sie Srau ohne Schatten"

3U pehen. (Es foll, roie 2Blener Slätter
berichten. Karren genug gegeben haben, die für
einen Slat) 1000 Kronen boten, um nur ja bei
diefem gefellfchafilichen (Ereignis" dabei geroefen
3U fein.

fflurjli. SePen Sank und ©rüehi! 2Slrd
erfcheinen. Sas andere ip aber nicht neu. Cäßt
doch fchon ©ottfried Keller in feinem Sinngedlcht-
3nklus jene Cucla fagen: Sie gebildeten Klänner
oerbinden pch jetjt nur mit Slenpmädchen. Säuerinnen

und dergleichen; roir gebildeten Klädchen
aber müffen 3ur KJiederoergeltung unfere ßaus-
knechte und Kutfcher nehmen, und da bePnnt man
pch doch ein bißchen." ga, es ip fchüüli!

<Su>underfirj. 2Sas Sie doch nicht alles roiffen
roollen. Kun, fo oiel fei ghnen immerhin oer-
raten, daß man roenn Sie es noch nicht
roiffen follten die Ktilch fterilifieren kann. Kun
aber follen auch Srauen. die es nötig haben, Peri-
UPert roerden und 3roar durch KöntgenPrahlen.
ßoffentlich roerden pch unfere hrjpermodernen
Sinfelfchroinger diefes dankbare Shema nicht
entgehen laffen. (Es 3U bedichten, dürfte fchon
fchroicriger fein.

(tapferer Soldat". 28enn Sie dem
altersgrauen Siger in Saris einen Sers ins Stammbuch

fchreiben roollen, fo roird das Immerhin feine
Schroierigkeiten haben. Sehr gut roürden pch für
diefen roohltätigen Sroeck folgende Seilen eignen.
die das grofje Sier noch nicht 3U kennen fcheint:

Srei roie das Sirmament
Sie gan3e 2Selt umfpannt.
So mufi die ©nade Sreund und Seind um-

fchllngen.
f\n üerfchieöenc. Knonnm. roenn auch fublim,

fliegt durch den Sapierkorbkralten mühelos ins
Keich der Schatten.

Kedaktion, Sruck und Serlag:
ftftiengefeUfchaft ^can $rey, gfirtd), Slanapr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

Olympisches aus oem Niiblilanö.
Unä sieke I es begab sick anno vornini

1919. ciah cier zwiscken Dante uno Komer
einrangierte Sänger cies Olgmplscken Srükling",
wiewoki er sckon Kock belöget war. seine Lenclen
gürtete unci wiecier einmal auszog, um cter Mit-
zeltgenossensckast, vornekmllck aber cler okaäeml-
scben Iungbursckenkerrllckkelt. zu zeigen, wle eln

vom Rukm beslrablter voetâ lâl-rcatu8 aussiebt.
Lcce poàl In cier Tucksckmiecie cier rllbll-
länäiscben Rantönllkauptsiaät kerrsckte clemgemäsz

ungekeure Ausregung. Die Aula war berelt. «ien

von äen Musen geküßten unä von Jonas Sränkel
Gesalbten sesilick zu empfangen. Die Ronlons-
sckolaren gingen sckon äes Aackts vorker aus
Aaub aus, um in nackbarlicken Gärten eines

Dickterkouptes würäige Alnäer äer Slora zu ent-
fükren unä Aukmesgemüse zu pflücken. Sekt!

er kommt mit Preis gekrönt I" entrang es sick

ikren seknsucktgesckweilten Brüsten, als ste äen
Erlauckten vom Luzerner Zug Ar. 4729 obbolten.

Im Trlumpk gelelteten ste ikn, Aar! äen Größten,
nock äer seiner AnKunst ln allen Sugen entgegen-
krackenäen Aula. Errötenä solgle seinen Spuren
äie koläsellge SckarweiblicberAantonsscküierinnen.
Ailes, was Biläung katte. diiäete äie anääcbllg
gestimmte Zukörersckast äieses literariscben Srük-
scboppens. Der Olympier verbreitete stck über stck

unä seine Werke unä steke äat alle anäern
Dicktersonnen verfinsterten stck unä eines jegkcken
Kerz «rsckauerte In äem Bewußtsein. Sckiller,
Goetke unä Skakespeare, inklusive Dante unä
Komer, in einer einzigen granäiosen Ersckelnung,
äie in LIestal-Aazaretk äas tkrer nickt reckt würäige

Lickt äer Weit erblickte, vor stck verkörpert
zu seben. Junge Stuäentinnen. äie stck längst In

Aonraä, äen Leutnant, keftlg verllebt katten.
bekamen einen Sckwlnäelanfall. unä aorgäuerllcke
Ggmnosialdolsckewlckelkinäer. äenen äes Dickters

Imago" mekr war, als eine Imaginäre Sigur,
dekamen äas Wonnezlltern Im Aniegelenk unä
àe rooklig krldbelnäe Gänfekaut.

Nack volldracbter Lorikerence" kielt es äer

Gefeierte nlckt unter seiner Würäe, sick in äle

offizielle Aocklösfelel äer rüblllänälscben Musen-
söbne in spe zu begeben unä sicb, glelck Plato.
mit seinen Jüngern ans gleicbe Tiscktuck zu sehen.

Jeäen einzelnen ließ er sick vorstellen, nakm
glelcksam. in einen Sessel kingegossen, äle Paraäe
ab, zäbite äie Käupter selner Lieben unä konsta-
tlerte mit Genugtuung, äaß seine Berekrergemelnäe
In äieser rüdllsckwangeren Gegencl an äer Aars
bellem Stranäe nock nickt so balä aussterben
äürste. Aber wäkrenä sonst Aaiser unä Aönlge.
wenn sie im Ossizierskosino oäer in äer Soläaten-
kantlne einen Besuck mackien. sick genau von
äenselben Speisen vorsetzen ließen, äie äie anäern
aßen, scbüllelte äer Olympier gleicb beim Erscneinen
äer rüblilanäesübllcben Suppe äas Kaupt unä
markierte äen Suppenkaspar aus äem Strubelpeter"

: Aein. äiese Suppe ess Ick nickt I" Es
mußte ikm eine Extrasuppe mit Aräutern, äem

olympiscken SrükIIng^garlen entsprossen, komponiert

weräen. «Unä äann kud er an. goläens
Worte äer Lebenswelskeit, äabei immer mit äem

Zeigefinger auf- unä nleäerwlppenä, von sick zu
geben wie äie folgenäen, äle aulkentisck verbürgt,
weil von seinen Jüngern ausgescbrleben woräen
sinä: Mit 30 Iokren kabe Icb mir vorgenommen,
ein großer Dicbter zu weräen, unä seht bin icb's

geworäen!" (Kört! Körtl) Unä wenn Ick nock
Millionen Iakre zu leben kälte, würäe ick immer
wieäer etwas Aeues sckaffen I" (Kört! Körtl)
Unä sie lausckten In Berekrfurckt äiesen Worten
äes großen sckweizeriscken Dickterfürsten. äer stck

kierouf erkob unä fürbaß wanäeite zur Aollegln
In Apoll, äer Lenzdurgerll Sappko Sopkle Käm-
merk. In äeren Arels ikrer Lieben er stcb aus äem
o so olympiscken Srükling vorlesen ließ.

Aeugeflärkt, äes Rukmes äer Unmünäigen
voll, »eß stck äer Olympier über ein Aleines äem

Anblick äer Anwesenäen entrücken. Inäem er äer
8. L. ö, äle Im Grünäe unverälente Ekre antat,
ln einem Eoupê ikrer sakrplanmäßlgen Extrazüge
Platz zu nekmen. Einzelne äer In Leiä Zurück.
gebliebenen wunäerten stcb. äaß äer große Eiäge-
nosse es ouck Im Gespräck nickt versckrnäkt kalte.
statt sick äes angeborenen Dialektes zu beälenen.
für unä für äas taäellos korrekte Kocbäeutscb äer
Zentroimäckle In Anwenäung unä über seine
Lippen krackte. Aber ein kleiner Zackäus. äer
In Ermangelung eines Lorbeerdaums ous einem
Apfelbaum saß, melnle naseweis unä auck von
oden" kerab: Ae Wunäer. we me e Baseldleter
isck I" eZamuàdl

Sosler Nationalratswahlen
Die Basler Aatlonalratswabl.
Potz CbalbI Das war kein Plunäer
Was äa an Biiäern zu seben war,
Das grenzte an ein Wunäer.

Es gad keine Wanä. es gab kein Brett,
An äem nicbt ein Biläwerk bängte:
In allen Sorben scblilerie es.
Was äa sick zusammenärängte.

Die rote Sakne sak man grell

In äerden Arbelterkänäen
St. Iakods Burkkarä Münck zu Pserä
Sak man an allen Wänäen.

Der RüIIisckwur. äer Bergkrgsta»
Sollle äie Geister belören
Daneben sab man äle Staussackerln
Den sauien Mäkler beschwören.

Die gute Dame Keioetia
Wekrt ab äie Bolsckewisien
Unä selbst äer Papa Wilkelm Te»
Derwles auf sieben Listen.

Papier oäer Arbeit" bieß ein Bilä,
Worauf äle roten Broscbüren
Ein ziemlick kräftiger Bourgeois
Tat etwas abseits fükren.

Unä eine graue Dame gar
Ersckien so lieb, so frleälick.
Mit einer Aekre in äer Kanä
Nickt g'raäe sckön. äock nleälick.

Unä als gewaltiger Gegensatz
Ein Dracke, w»ä unä scbaurlg
Wenn jetzt äer Wabllag nickt lustig wlrä.
Dann wlrä er eben traurig.

Docb wie äle Wakl ausfallen mag,
Den Sozis unä Liberalen:
Die Basler Moler rufen ersreut:
O gäb' es äock oft soicke Waklenl

TraugoU (lnv-rNancl

Propheten öes Wortes
Die großen Dickter sinä ouck Immer große

Propketen gewesen. Sie scköpslen aus äer Ber-
gangenkelt. sckufen für äis Gegenwart unä riefen
In äie Zukunft kinein.

So kat Goetke verklärten Blickes sckon äle
Zustände unserer Zell vorausgeseken, sogar äie

ganz aktuellen Scklederzustünäe, unä ouck vor-
ausgeoknt. äoß man stck äieser. Ilebllcken
Zeitgenossen enälick einmal entleäigen weräe unä er
ruft äiesen angenekmen Kerren zu: Du glaubst
äu sckiedst unä wirst gesckoben."

Es gebört natüriick äazu. äoß auck unsere
Beköräen äle DIckterworle kennen unä begreifen
unä besonäers nack Skakespeares Kamlet"
kanäeln: In Bsreltsckaft sein Ist alles."

Dann möge Sckiller auf äen Platz treten
unä reckt bebaken mit seinem Ausspruck: Unä
Roß unä Aelter sak man niemals
wieäer", äann können ouck äie Zürcker mit Goetke
wieäer sprecken: Ein eigener Kerä ist
Golä unä Perlen wert!"

Traugott Unverstanä.

öriefkasten öer Neüaktion
Si-öi. Ikre Geäickte von

i«<ÄH/tI ^îv^ tl°ln »rounäersammen" (I)
^^îi---vtÂr Papagei, äessen Stimme laut

ì?Is 5U Bundesrates
Vr»-' ^lir" ärong man steile stck

MHAià äieses Obr 'mal vor! ist

zum mindesten zeitgemäß.
^Ää^^v^Ä wenn auck diverser unebener
»-^/f/r Berssüße wegen nlcbt geelg-

!» S ll-»ê îiel. äas Lickt äer Drucker-
sckwärzezu erblicken. Immer-

^»ü> kin sei äle Scklußflroptie kier
festgenagelt: vielleickt gelangt lkr Inkalt, äer äen
Ncnscbrei eines Sckneiäers äer Mälzen" äarstel»,
äock nocb zum Aollektio - Okr äes Bunäesrates:

Kerr Bunäesrat, was sagen Siel
Ist äas ein Lokn? so 67 Aappenl
Kerr Bunäesrat, Ick sage nur.
Ick pfeif' äen Kokn In alle Welten:
Wcnn nickt gar balä äer Teucrungs-Lokn
Bezaklt wlrä nock äen Zellen.

R. h. In L. Das eben Ifl äer Slucb äer dösen
Tot - nack äem Bater wlrä äer Sokn einst
Ständerai (vicie Basel: Sirma GötliskeimI) unä
äie Wintergedlcble weräen im November zube-
reitet unä äann äen Reäakteuren vorgeseht: Bogel,
friß oäer stirb! Wir zieken es vor. nickls äer-
glelcken zu unlernekmen, sonäern Ikr Geäickt
gieick voll unä ganz" abzuärucken, äa es äen
unbestrekbaren Dorzug Kot. kurz zu sein. Sagt
äock sckon Komer: Aürze Ist äes Witzes Würze.
Ikr Opusleln lautet:

Der Winter Ist äa.
Es flocklanzt äer Scknee.
Die Weiknackt ist nak.
Aun. Sommer aäel

Der Wih äieses würzigen Geäicktes bestekt
ader für uns robe Aeäoktionsgesellen äarin, äaß
man äieses Geäicbt, unbescnaäet seines Tiessinns,
wie einen Strumpf umäreken kann unä äann
ergibt sick wieäer ein Geäickt. äas solgenäe Galtig
mackt:

Aun, Sommer, aäe!
Die Weiknackt lst nak.
Es flocklanzt äer Scknee.
Der Wlnler ifl äa.

Die Wendung stocktanzt" Ist uns besonäers
sympalbiscb. Wenn ringskerum alles stepptanzt,
Ist es eine wakre Wokllat, wenn wenigstens äer
Scknee eine rükmlicke Ausnakme mackt unä
flocklanzt.

Z. ll. In S. Die Wiener Koben zwar nickts
zu beißen, oder Immerkin Gelä genug, um in äer
Oper sür einen ParkeUsttz 150 Aronen zu bezabien.
So bocb kam äas Billett bel äer Uroussübrung
äer neuesten Strauß-Oper Dle Srau okne Sckatten"

zu steken. Es so», wie Wiener Biälter de-
rlckten. Narren genug gegeben baben, äie für
einen Plah 1000 Aronen bolen, um nur ja bei
äiesem gssellsckasllicken Ereignis" äabei gewesen
zu seln.

Mutzli. Besten Dank unä Grüehi! Wirä er-
sckeinen. Das anäere ifl aber nlckt neu. Läßt
äock sckon Gotlsrleä Aeller In seinem Sinngeälckt-
Zyklus jene Lucia sogen: Die geblläeten Männer
verbinäen stck seht nur mlt Dlenflmöäcken, Bäuerinnen

unä äergleicken: wir geblläeten Mäclcben
ader müssen zur Wieäeroergeltung unsere Kaus-
knsckte unä Autscker nekmen, unä äa besinnt man
stck äock ein bißcben." Ia. es Ist scbüüli!

Gwunüerfitz. Was Sie äock nickt alles wissen
wollen. Aun, so viel sei Iknen Immerkin
verraten, äah man wenn Sie es nock nickt
wissen sollten äle Milck sterilisieren kann. Nun
oder sollen aucb Srauen. äie es nötig Kaden,
sterilisiert weräen unä zwar äurck Nöntgenflraklen.
Kossenllick weräen sick unsere kgpermoäernen
Pinlelsckwlnger äieses äankbare Tkema nickt
entgeken lassen. Cs zu beäickten. äürste sckon
sckwieriger sein.

Tapferer Soldat". Wenn Sie äem
altersgrauen Tlger In Paris einen Bers Ins Stammduck

sckreiben wollen, so wlrä äas Immerbin seine
Schwierigkeiten baben. Sebr gut würäen sick für
äiesen wokllätigen Zweck solgenäe Zellen eignen.
äle äas große Tier nock nickt zu kennen sckeint:

Srei wie äas SIrmament
Die ganze Welt umspannt.
So muß äie Gnaäe Sreunä unä Seinä um-

scklingen.

fln verschieäene. Anonym, wenn auck sublim.
stiegt äurck äen Papierkordkratten mükelos Ins
Aeicb äer Sckatten.

Reäaktion, Druck unä Derlag!
Aktiengesellschaft Jean §rep, Zürich, Dlanasir. S/7
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